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Portfolio* 

Ein Portfolio ist eine Zusammenstellung von Dokumenten, die – je nach Ausrichtung – einen 

unterschiedlichen Zweck erfüllen kann: z.B. die Dokumentation eines Arbeitsprozesses oder 

erzielter Ergebnisse in einem Arbeitsprozess.  

Die Portfolios, die seminarbegleitend als Teil der Studien- oder Prüfungsleistung in den 

Modulhandbüchern Ihrer Studiengänge vorgesehen sind, dokumentieren Ihre Lektüre von 

Forschungsliteratur zu einem von Ihnen gewählten Thema, das für den Seminarkontext relevant 

ist.  

Das Thema für Ihr Portfolio wählen Sie selbst. Es kann den im Verlauf der Seminarsitzungen 

formulierten Seminarthemen folgen und sich deshalb auch auf die im Seminarkontext zur 

Verfügung gestellte Forschungsliteratur stützen. Sie können aber auch ein im Seminarkontext 

andiskutiertes Thema selbstständig vertiefen und sich die Forschungsliteratur dazu selbstständig 

zusammenstellen. (D.h., dass das Portfolio-Thema auch mit dem Seminarthema oder einem 

Teilthema des Seminars übereinstimmen kann.) 

Portfolios werden oft als Teil einer Leistung für 9 ECTS erstellt, zu der auch eine Hausarbeit zählt. 

In diesem Fall können Sie Ihr unbenotetes Portfolio zum Thema Ihrer Hausarbeit erstellen (müssen 

Sie aber nicht). Sie können also die für die Hausarbeit gelesene Forschungsliteratur für das 

Portfolio verwenden und Ihre Lektüre dieser Forschungsliteratur darin dokumentieren. Wenn Sie 

Portfolio und Hausarbeit kombinieren, müssen keine weiteren Absprachen getroffen werden.  

Portfolio sind manchmal auch als Teil einer benoteten oder unbenoteten Leistung für 6 ECTS 

vorgesehen, d.h. Sie schreiben keine Hausarbeit, sondern nur ein Portfolio. Auch hier gilt, dass Sie 

für sich ein Thema formulieren, um sich dieses mithilfe von Forschungsliteratur zu erschließen. 

Sie können im Rahmen des Portfolios die im Seminarkontext zur Verfügung gestellte 

Forschungsliteratur nutzen. Sie können aber auch ein im Seminarkontext andiskutiertes Thema 

selbstständig vertiefen und sich die Forschungsliteratur dazu selbstständig zusammenstellen. Für 

ein Portfolio für 6 ECTS bitte ich Sie, mit mir Rücksprache zu halten und mir eine Literaturliste 

vorzulegen.  

 

Ihr Portfolio besteht aus:  

- einem Deckblatt, auf dem das Thema angegeben wird, zu dem Sie Ihr Portfolio erstellt 

haben. 

- einer Literaturliste mit den vollständigen bibliographischen Angaben der für das Portfolio 

gelesenen Forschungstexte. Diese Liste kann zugleich auch als Inhaltsverzeichnis 

fungieren. (Bitte mit den aufgeführten Texten jeweils auch die Seitenanzahl angeben. 

Danke.) 



- aus kommentierenden Abstracts, die Sie zu der gelesenen Forschungsliteratur anfertigen 

(Abstract = Angabe des Themas des Forschungstextes u. Zusammenfassung der 

wesentlichen Thesen und Argumente; Kommentar = Ihre (kritische) Stellungnahme, 

inwiefern Thema, Thesen und Argumente für Sie plausibel sind und inwiefern der gelesene 

Text für die Erschließung Ihres Themas sinnvoll ist bzw. was er für Sie leistet. Der 

Kommentar kann im Laufe des Abstracts einfließen oder in einem Schlussparagraph 

formuliert werden. Im Wesentlichen geht es um die Frage, was Sie mit Blick auf Ihr Thema 

davon haben, dass Sie diesen Text gelesen haben.)  

Die Abstracts sind als Fließtext abzufassen, keine Stichwortsammlungen bitte. 

 

Umfang des Portfolios (sofern es in Ihren Modulhandbüchern u. Handreichungen keine anderen 

Angaben gibt): im B.A. ca. 15 Seiten, im M.A. ca. 20 Seiten (M.A. Literatur und Kulturtheorie 

15-20 Seiten; M.A. Deutsche Literatur 20-30 Seiten). 

Umfang der zu lesenden Forschungsliteratur (sofern es in Ihren Modulhandbüchern u. 

Handreichungen keine anderen Angaben gibt): im B.A. ca. 200-250 Seiten, im M.A. ca. 400 

Seiten (M.A. Literatur und Kulturtheorie 400-600 Seiten; M.A. Deutsche Literatur 250-400 

Seiten). Diese kann sich z.B. aus 10 Aufsätzen u. mehreren Kapiteln aus 2 Monographien 

zusammensetzen – das ist ein Beispiel! – Wenn Sie gern etwas anderes machen würden, z.B. sich 

in zentrale Theorietexte einlesen würden, ist das auch möglich. Bitte geben Sie mir dann Bescheid. 

(Pro gelesenen Aufsatz: 1-2 Seiten Abstract, pro gelesene Monographie: 2-3 Seiten Abstract).  

 

*Das Handout soll helfen, Ihnen eine Vorstellung zu vermitteln, was erwartet wird. Sie dürfen 

selbstverständlich auch Eigeninitiative entwickeln und etwas anderes entwickeln, wenn Ihnen das als 

sinnvoller erscheint. Dann bitte Rücksprache mit mir halten. Danke. 

 

 


